
 

 
 
 
 

Bericht des Bürgermeisters in der Sitzung des Rates am 06. November 2008 
 
 
 
 
1.  Wahl der Schöffen für die Amtsperiode vom 01.01.2009 bis 31.12.2013 
 
Das Amtsgericht Warendorf hat mit Schreiben vom 08.10.2008 die für die Wahlperio-
de vom 01.01.2009 bis zum 31.12.2013 gewählten Schöffinnen bekannt gegeben. 
Aus Ostbevern wurden folgende Personen gewählt: 
 
1. Hauptschöffin für das Jugendschöffengericht beim AG Warendorf 

 
Anna Dieckmann, Lintvenn 11, 48346 Ostbevern 

 
2. Hauptschöffin für die Jugendstrafkammer beim LG Münster 
 

Hildegard Tünte-Poschmann, Domhof 6, 48346 Ostbevern 
 
3. Hauptschöffinnen für die Strafkammer beim LG Münster 
 

Claudia Aulke, Reinkers Kamp 6, 48346 Ostbevern 
 

Karin Läkamp, Nachtigallenweg 2, 48346 Ostbevern 
 
4. Hauptschöffin für das Schöffengericht beim AG Warendorf 
 

Claudia Edith Füssel, Geschwister-Scholl-Straße 29, 48346 Ostbevern 
 
 
2. Stellvertretender Schiedsmandat  
 
Der stellv. Schiedsmann, Friedrich-Karl Hilgemann ist aus familiären Gründen nach 
Greven gezogen und hat aus diesem Grund sein Amt niedergelegt.  
 
Um das Ehrenamt bald wieder besetzen zu können und in der Ratssitzung am 
18.12.2008 einen neuen Stellvertreter wählen zu können, bitte ich um Benennung 
geeigneter Personen, die bereit sind, diese Aufgabe zu übernehmen. 
 
Die Wahl der Schiedsperson richtet sich nach dem Gesetz über das Schiedsamt in 
den Gemeinden des Landes Nordrhein-Westfalen (SchAG NW). Die Schiedsperson 
ist durch den Gemeinderat für die Dauer von fünf Jahren zu wählen. 
 
 
 
 
 



 
 
 
Die Anforderungen an die persönliche Eignung für das Amt einer Schiedsperson de-
finiert § 2 SchAG NW. Danach muss die Schiedsperson nach ihrer Persönlichkeit 
und ihren Fähigkeiten für das Amt geeignet sein. Schiedsperson kann nicht werden, 
wer die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt oder unter Betreu-
ung steht und soll nicht werden, wer das 30. Lebensjahr nicht vollendet hat, in dem 
Schiedsamtsbezirk nicht seinen Wohnsitz hat oder durch gerichtliche Anordnungen in 
der Verfügung über sein Vermögen beschränkt ist. 
 
 
3. Markierung eines Radfahrstreifens am Lienener Damm 
 
In der letzten Umwelt- und Planungsausschuss-Sitzung wurde darum gebeten zu 
prüfen, ob auf dem Lienener Damm von der Engelstraße bis zur Poggenburgstraße 
ein Radfahrstreifen auf der Fahrbahn abmarkiert werden könne. Die Prüfung erfolgt 
zur Zeit beim Kreis Warendorf, der in diesem Fall als Straßenverkehrsbehörde und 
als Straßenbaulastträger (der Lienener Damm ist eine Kreisstraße) zuständig ist.  
 
Das Ergebnis wird im kommenden Umwelt- und Planungsausschuss vorgestellt. 
 
 
4. Straßenbeleuchtung 
 
Ebenfalls in der letzten Umwelt- und Planungsausschuss-Sitzung wurde die Frage 
aufgeworfen, wie die Steuerung der Straßenbeleuchtung geschaltet ist:  
 
Nachdem im vergangenen Jahr eine Einspeisestelle an der Kardinal-von-Galen-
Straße hinzugekommen ist, wird im Gemeindegebiet Ostbevern jetzt an insgesamt 
14 Stellen Strom aus dem Netz der ETO Stadtwerke GmbH in das gemeindliche 
Straßenbeleuchtungsnetz eingespeist. Damit alle Straßenlaternen gleichzeitig ein- 
bzw. ausgeschaltet werden (und nicht ein Straßenzug hell und ein benachbarter dun-
kel ist), erfolgt die Schaltung über ein zentrales Gerät. Ein Dämmerungsschalter gibt 
die notwendige Meldung an eine Rundsteueranlage. Diese sendet einen Impuls an 
alle 14 Einspeisestellen; das Licht wird angeschaltet. Um 22:00 Uhr sendet die Anla-
ge den nächsten Impuls, woraufhin ein Teil der Beleuchtung abgeschaltet wird 
(Nachtabsenkung). In den Morgenstunden des Folgetages wird der nächste Impuls 
durch den Dämmerungsschalter freigegeben und die Beleuchtung wird komplett aus-
geschaltet. 
 
Diese Schaltung erfolgte früher (als noch VEW die Straßenbeleuchtung betrieb) von 
Dortmund aus für das gesamte Versorgungsgebiet. Heute wird  für Telgte und Ost-
bevern gemeinsam im Schalthaus Telgte geschaltet.  
 
Vergleiche mit der Schaltung in Dortmund, die auch heute noch für das dortige 
Stadtgebiet betrieben wird, haben nach Auskunft der Stadtwerke ETO ergeben, dass 
i. d. R. nicht mehr als zwei Minuten Differenz zwischen den Schaltzeiten in Dortmund 
und Telgte liegen.  
 
Da über die Rundsteueranlage auch weitere Schaltimpulse gesendet werden (z. B. 
für den Nachtstromtarif) ist die Anlage sehr aufwändig. Bei der Erneuerung der Anla-
ge, die vor Kurzem stattgefunden hat, hat man deshalb auf eine separate Schaltung 
für Ostbevern verzichtet. 
 
 



 
 
 
5. Radweg entlang der L 830, Schmedehausener Straße 
 
Mit den Bauarbeiten des Radweges konnte noch nicht begonnen werden. Ein Grund-
stückseigentümer, dessen Flächen für die Anlegung des Weges benötigt werden, 
macht seine Zustimmung zum Pachtvertrag abhängig vom Ausgang seiner Verhand-
lungen mit dem Landesbetrieb Straßen NRW. Dieses Ergebnis wird voraussichtlich 
nicht vor Ende November vorliegen. 
 
 
6. Offene Ganztagsschule an der Franz-von-Assisi-Schule 
 
Mit den Bauarbeiten soll in Kürze begonnen werden. Am kommenden Dienstag wird 
die Baustelle eingerichtet.  
 
In dem Zusammenhang soll es mit dem Architekten, der Verwaltung, der Leitung der 
OGS und der Schule sowie mit Kindern aus der OGS einen Pressetermin geben. 
 
 
7. Anmeldungen an den Grundschulen zum Schuljahr 2009/2010 
 
An den Grundschulen wurden in der vergangenen Woche zum Schuljahr 2009/2010 
an der Ambrosius-Schule 89 Kinder und an der Franz-von-Assisi-Schule 42 Kinder 
angemeldet.  
 
Unter Berücksichtigung von bereits mitgeteilten Umzügen bis zum Sommer nächsten 
Jahres, Rückstellungen in den Kindergarten und Kinder, bei denen der Besuch einer 
Förderschule absehbar ist, ergeben sich bereinigte Anmeldezahlen von 85 Kinder an 
der Ambrosius-Schule und 40 Kinder an der Franz-von-Assisi-Grundschule. 
 
 
8. Fusion Münsterland Touristik und Aktion Münsterland 
 
Die Fusion von Münsterland Touristik und Aktion Münsterland ist am 21.10.2008 er-
folgt. Der neue Verein heißt „Münsterland e. V.“, da nach neuem Gemeinnützigkeits-
rechts das Wort „Marketing“ entfallen muss. 
 
 
9.  Zertifikat-Verleihung zum Qualitätsmanagement „Abwasser“ 
 
Am nächsten Montag, 10.11.2008, 15.00 Uhr, werden den Abwasserbetrieben der 
TEO-Kooperation offiziell die Zertifikate für die erreichten Ziele des Umwelt- und 
Qualitätsmanagements überreicht. Aufgrund des Pilotprojekt-Charakters hat dazu 
auch ein maßgeblicher Vertreter des MUNLV aus Düsseldorf sein Kommen ange-
kündigt. Die Übergabe findet im Ratssaal der Stadt Telgte statt. 
 
 
10. Volkstrauertag 

 
Zur Gedenkfeier am Sonntag, 16. November 2008 um 11.30 Uhr, zu Ehren der Opfer 
von Krieg und Gewalt, der Gefallenen der Kriege und der Opfer in der Zivilbevölke-
rung lade ich Sie, auch im Namen des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge, 
auf die Gedenkstätte Alter Friedhof, Grevener Damm / Bahnhofstraße ein. 
 



 
 
 
Die Gedenkreden werden in diesem Jahr von 4 Ostbeverner Bürgerinnen gehalten, 
die dabei von Schülern und Schülerinnen der Josef-Annegarn-Schule unterstützt 
werden. 
 
 
11. Sitzung des Umwelt- und Planungsausschusses am 18. November 2008  

fällt aus 
 
Die für den 18. November 2008 vorgesehene Sitzung des Umwelt- und Planungs-
ausschusses fällt aus, da keine dringlichen Beratungspunkte vorliegen. 
 
 
12. Nein zu Gewalt an Frauen – Fahnenaktion am 25. November 2008 
 
Am 25. November 2008 setzt Terre des Femmes mit der Fahne "frei leben - ohne 
gewalt" ein weithin sichtbares Zeichen gegen Gewalt an Frauen. In Gedenken an den 
Mut der Schwestern Miraball, die wegen ihrer politischen Aktivitäten gegen den Dik-
tator Trujillo vom militärischen Geheimdienst der Dominikanischen Republik nach 
monatelanger Folter am 25. November 1960 ermordet wurden, wurde dieser Tag 
zum Internationalen Tag für die Beseitigung von Gewalt an Frauen erklärt.  
 
Auch in Ostbevern wird an diesem Tag um 17.00 Uhr eine Fahne vor dem Rathaus 
gehisst. Die Aktion wird von der Gleichstellungsbeauftragten in Zusammenarbeit mit 
mehreren örtlichen Vereinen und Verbänden organisiert. 
 
 
13. Anliegerversammlung Sanierung „Beusenstraße“ 
 
Wie bereits im Vorfeld in den Ausschüssen berichtet, ist für das kommende Jahr die 
Sanierung der „Beusenstraße“  - sowohl die Straßenoberfläche als auch der Misch-
wasserkanal samt den Hausanschlüssen - in einer Maßnahme geplant.  
 
Zur Information der betroffenen Grundstücks-Eigentümer ist eine Anliegerversamm-
lung für Mittwoch, den 26.11.08, 19.00 Uhr, im Rathaus vorgesehen. Die Einladun-
gen dazu werden bis Anfang der nächsten Woche versandt. 
 
Über Einzelheiten der Kanalsanierung wird im nächsten Betriebsausschuss berichtet 
werden. 
 
14. Neujahrsempfang 2009 
 
Der Neujahrsempfang im kommenden Jahr findet am Sonntag, 18. Januar 2009 in 
der BEVERHALLE statt. Als Gastredner hat die Gemeinde Ostbevern Herrn Prof. Dr. 
Jürgen Beckmann von der Technischen Universität München, Fakultät für Sportwis-
senschaft, verpflichten können.  
 
Prof. Dr. Beckmann wird zum Thema „Lernen in allen Altersstufen“ sprechen. Dabei 
wird er u. a. darauf eingehen, wie man Lernschwierigkeiten bzw. Lernwiderstände 
versteht und überwindet. Dabei wird er auch Hinweise aus der neurowissenschaftli-
chen Forschung geben. Das Thema spricht Jung und Alt, Eltern, Lehrkräfte sowie 
auch Senioren an. 
 
 



 
 
 
15. Einwohnerversammlung am 04.11.2008 
 
Am Dienstag, 04.11.2008 wurden in einer Einwohnerversammlung das Einzelhan-
delskonzept und die beabsichtigte Erweiterung des Rathauses vorgestellt. Mit den 
Gewerbetreibenden sollen in einem Gespräch am 25.11.2008 die in dem Einzelhan-
delskonzept aufgezeigten Handlungsschwerpunkte erörtert und vertieft werden. 


